
Zu diesem Heft
Seit der Gründung der Winckelmann-Gesell-
schaft am 8. Dezember 1940 sind 75 Jahre 
vergangen: Zu diesem Anlass erscheinen die 
Mitteilungen quasi als Festschrift in größerem 
Umfang als gewohnt. 
230 Jahre dauerte es von der Anfertigung des 
Manuskripts bis zur Drucklegung: Zum ersten 
Mal gedruckt und vertrieben wurde die von 
dem Schriftsteller und Kunsttheoretiker Diego 
Antonio Rejón de Silva ab 1784 ins Kastel-
lanische übersetzte Geschichte der Kunst des 
Alterthums Winckelmanns, Historia de las 
artes entre los antiguos, 2014. Den zeitnahen 
Druck verhinderte wahrscheinlich die könig-
liche Zensur, die alle revolutionären Bücher 
verbot. Der Übersetzer fügte ein Vorwort 
und Anmerkungen hinzu, die, aus politischen 
Gründen – er wurde verbannt – unvollendet 
blieben. Dieser eigene Beitrag des „Hobbyma-
lers und Kurators einer Schule für Zeichnung, 
Arithmetik und Geometrie“ wird, von Aline 
Plachky ins Deutsche übersetzt, in der Beilage 
wiedergegeben.
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